
WEIMARER SYMPOSION

17. September 2022

Altes Unrecht aufarbeiten –
Neues Recht für eine inklusive 
Gesellschaft global entwickeln

Symposion zu Ehren von

VRi BAG aD Franz Josef Düwell

75 Lebensjahre vollendet

30 Jahre Präsident der Arnold-Freymuth-Gesellschaft 

12 Jahre Honorarprofessur an der Universität Konstanz

10 Jahre Vorstand DJGA

TAGUNGSORT

Weimar, Festsaal des Goethe-Nationalmuseums  
am Frauenplan

RAHMENPROGRAMM

ABENDPROGRAMM 
Samstag, 17. September 2022

Ort: Restaurant Bauhaus-Museum 
Stéphane-Hessel-Platz 1

18:15 Empfang mit Führung durch das Museum, 
daran anschließend festliches Bauhaus- 
Dinner 

BEGLEITPROGRAMM 
Sonntag, 18. September 2022 

11:00 Gruppenfoto auf dem Theaterplatz vor dem 
Goethe- und Schiller-Denkmal

 Danach Start zu den gewählten Aktivitäten:

A) Führung durch das Goethe-Haus am Frau-
enplan

B) Führung durch die Ausstellung zur  
Geschichte der Weimarer Republik im 
Haus der Weimarer Republik,  
Theaterplatz 4

C) Stadtführung zu den Orten der  
Weimarer Klassik

D) Kleines Tennisturnier mit Franz Josef 
Düwell auf Sandplätzen beim TC Weimar 
1912 e.V., Fuldaer Str. 113

☞

☞

☞

☞

☞



11:00 Begrüßung durch Prof. Franz Josef Düwell,  
Vorsitzender der DJGA 

 Grußwort: Weimar: Stadt der Klassik, Wiege 
des Bauhauses und  Schauplatz der NS- 
Barbarei – jetzt ein Leuchtturm für das  
wiedervereinte Deutschland 
Christine Lieberknecht, Ministerpräsidentin des 
Freistaats Thüringen von 2009 bis 2014 

 Grußwort: Demokratie braucht Inklusion 
Jürgen Dusel, Beauftragter der Bundesregierung 
für die Belange von Menschen mit Behinderungen

 Grußwort der Botschaft von Japan in Deutschland

PANEL 1 
CHANCEN UND RISIKEN FÜR DEN  
DEMOKRATISCHEN RECHTSSTAAT

Moderation:  
Dr. Nora Düwell, Regierungsdirektorin,  

Thüringer Ministerium für Migration und Justiz

11:30 Weimarer Republik: Warum beschäftigen 
wir uns mit der ersten deutschen Republik? 
Prof. Dr. Michael Dreyer, Friedrich-Schiller- 
Universität Jena

 Rechtsextremisten als Richter? Die causa 
Jens Maier – Was wir daraus lernen können 
Dr. Thomas von Roetteken, VRi VG a.D. und Gutachter

 Rechtsextremismus und kriminelle Struktu-
ren. Was können parlamentarische Unter-
suchungsausschüsse tun? 
Rechtsanwältin Dorothea Marx, Vizepräsidentin 
des Thüringer Landtags

 Der Nürnberger Juristenprozess und die 
Schaffung des § 5a Abs. 2 DRiG 
Dr. Sebastian Felz, Oberregierungsrat im Bundes-
ministerium für Arbeit und Soziales, Vorstands- 
mitglied im Forum Justizgeschichte

13:15 Mittagspause mit Imbiss

PANEL 2 
ENTWICKLUNG DES ARBEITSRECHTS –  
NATIONAL, EUROPÄISCH UND GLOBAL

Moderation:  
Prof. Franz Josef Düwell, VRi BAG a. D.,  

Universität Konstanz, Vorsitzender der Deutsch- 
Japanischen Gesellschaft für Arbeitsrecht e.V.

14:00 Arbeitsrecht: Eine Errungenschaft aus der  
Weimarer Republik. Neue Herausforderungen: 
Wie bewältigen wir sie? 
Prof. Klaus Bepler, VRi BAG a.D., Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg

 Einfluss fremder Rechtsordnungen auf das 
japanische Arbeitsrecht 
Prof. em. Hajime Wada, Universität Nagoya, ehe-
maliger Präsident der Japanisch-Deutschen  
Gesellschaft für Arbeitsrecht

15:30 Pause bei Kaffee und Tee

16:00 Braucht das Arbeitsrecht mehr Rechtsverein-
heitlichung in Europa? Und wie soll das funk-
tionieren? 
Inken Gallner, Präsidentin des Bundesarbeits- 
gerichts

 Die Gestaltung arbeitsvertraglicher  
Regelungen im japanischen Recht –  
eine rechtsvergleichende Betrachtung  
mit dem deutschen Recht 
Prof. Dr. Kenji Takahashi, Rissho Universität Tokyo, 
Präsident der Japanisch-Deutschen Gesellschaft 
für Arbeitsrecht

16:45 Schlusswort
 Prof. Franz Josef Düwell, VRi BAG a.D., Universität 

Konstanz, Vorsitzender der Deutsch-Japanischen 
Gesellschaft für Arbeitsrecht e.V.

Bundesverdienstkreuz 2017

TAG U N G S P R O G R A M M


